
 
 
 
 

Wir beabsichtigen, uns vier Mal im 

Jahr zwanglos im gemütlichen 

Kreise zu treffen. 

 

 

 

Für Informationen zu unserer 

Gruppe und zum nächsten Treffen 

kontaktieren Sie bitte  

die nebenstehenden Adressen. 

 

 

 
 

 

Kontaktperson: 
 
 

Gabriela Stadlmann 
Wohnpark 4 

4222 St. Georgen/Gusen 
 

Tel.: 0664 / 1747976 
E-mail: gaby.stadlmann@yahoo.de 

 
www.blutbahn.at 

 
 

 
 

Die Selbsthilfegruppe ist Mitglied der  
 
 
 
 
 
 

Dachverband der Selbsthilfegruppen 
4021 Linz, Garnisonstraße 1a /2 
Tel.: 0732 / 797666, Fax: DW 14 
E-Mail: office@selbsthilfe-ooe.at 

www.selbsthilfe-ooe.at 

 

Selbsthilfegruppe 
 
 
 

für Menschen mit  
 

angeborenen 
Gefäßfehlbildungen  

 
und deren Angehörige 

 
 

 
 
 

www.blutbahn.at 



 
Selbsthilfe 

 
 

Selbsthilfegruppen bieten 

Erfahrungsaustausch und Kontakt zu 

anderen Betroffenen und deren 

Angehörigen.  

 

Selbsthilfe bedeutet, gemeinsam nach 

Möglichkeiten der Problembewältigung 

zu suchen. Dadurch können die 

Betroffenen neuen Mut schöpfen und 

trotz chronischer Erkrankung als 

mündige und selbstbewusste 

Patienten auftreten. 

 

 

Gemeinsam statt alleine und einsam! 

 

  
 
 

 
Gefäßfehlbildungen 

(sog. vaskuläre Malformationen)  

sind Fehlbildungen eines oder 

mehrerer Blut- und Lymphgefäße. 

Meistens sind solche Malformationen 

angeboren und zeigen im Laufe des 

Lebens eine Größenzunahme.  

 
 

Zu den angeborenen 

Gefäßfehlbildungen gehören: 
 

- Hämangiom („Blutschwamm“) 

- arteriovenöse Malformation (AVM) 
- venöse Malformation (VM)  

- kapilläre Malformation 
(z.B.: Naevus flammeus, „Feuermal“) 

- lymphatische Malformation 
(z.B.: Lymphangiom) 

 
Was wollen wir? 

Wir wollen die durchlaufenen 

Behandlungsserien bei verschiedenen 

Ärzten durch Erfahrungsaustausch 

verkürzen. 

 

Was machen wir? 

Wir bieten Raum für Gespräche über 

die eigene Gefäßfehlbildung und 

möchten das Selbstbewusstsein der 

Betroffenen stärken.  

 

 

Auch wenn jeder Fall sehr individuell 

und in sich einzigartig ist, so kann der 

Austausch mit anderen bei der 

Bewältigung der alltäglichen 

Herausforderungen unterstützen. 


